


Aus unserer Arbeit
Ehrenamtliche das ganze Jahr für Sie im Einsatz!
von Ludwig Hauschild

Das Jahr hat begonnen. Es ist Winter. Zurücklehnen gilt nicht – 
oder doch? Nein, der mittelalterliche Garten  ruft, und dann 

sind da ca. 200 Obstbäume, die auf Schere und Säge warten. 
Der eine oder andere Pfahl ist durchgerottet – muss neu! In der 
alten Burg muss der Weidenzaun ausgebessert werden, d. h. 
Weidenruten schneiden.
Dann die ca. 140 Bänke kontrollieren, denn es gibt immer wie-
der zerstörte Sitzflächen. Für unser Mitglied Helmut Schultz 
heißt das: hinfahren, abschrauben, in der Werkstatt reparieren 
und wieder anschrauben, denn nur eine heile Bank ist eine Sitz-
bank.

Am Este-Wanderweg sind die letzten zwei Baumtafeln für 
die Sommerlinde und die Robinie aufgestellt. Jetzt ist die Aus-
schilderung von Bötersheim bis Moisburg komplett – wie in 
unserem Buch „Bäume und Sträucher am Este-Wanderweg“ 
beschrieben. Es gab viel Lob dafür. Die 500 Exemplare der drit-
ten Auflage sind schon fast vergriffen. Dank an die Helfer um  
Dr. Berthold Hohmann! Die Schilder am Este-Wanderweg – so-
wie  diejenigen am Waldlehrpfad – müssen ab und zu gereinigt 
und mit Farbe versehen und manche Pfähle ersetzt werden.  
Einige abgebrochene Einschlaghülsen haben wir erneuert.
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Noch bei Frost hatte die Tischlerei Lars Versemann die vom  
Ankerherz-Verlag gesponserte Tafel „Knick“ in Podendorf  
angeliefert. Bei weniger Frost – leider Matsch – haben wir die 
Tafel aufgestellt. Sie ist jetzt ein Hingucker.

Eine tolle Nachricht kam von Wolfgang Meyer, Hollenstedt. Er 
hat das vom Denkmalamt stillgelegte Pfarrwitwenhaus erwor-
ben. Am 3. März war Tag der offenen Tür. Einige „Schandtaten“ 

des Vorbesitzers sind inzwi-
schen beseitigt. Das Dach 
ist wieder dicht und ein 
schöner Zaun wurde um das 
Haus gezogen. Möge Wolf-
gang weiterhin viel Spaß an 
den Restaurierungsarbeiten  
haben und irgendwann in 
dem Haus wohnen.Fo
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Nach getaner Arbeit: (v. links n. rechts) Karl Röhrs, Lothar Siegel, 
Helmut Schultz, Ludwig Hauschild
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Eine weitere tolle Nachricht 
war, dass die Brücke zwischen 
Emmen und Appelbeck „ge-
tauft“ wurde. Jetzt heißt sie 
„Appelbeeker Estbrügg“.

Im Ringwall „Alte Burg“ ist der im Herbst 
2014 vom Archäologischen Museum 
vorgenommene Durchbruch durch den 
Wall gut geschlossen. Von dem Eingriff 
ist nichts mehr sichtbar. Der Garten 
sieht dank Helmtraut Hauschild gut aus. 
Die Pflanzen sind z. T. doppelt so groß, 
wie es in den Fachbüchern angegeben 
ist. Der Alant (Inula helenium L.) ist   z. B. über zwei Meter hoch. 
Hummeln und Schmetterlinge kommen von weit her. Es liegt 
wohl an der liebevollen Betreuung der Pflanzen.

Lichtblicke sind auch die „Plattdeutschen Abende“. Es hat sich 
wohl herumgesprochen, was dort geboten wird, denn an man-
chen Abenden kommen bis zu 70 Zuhörer – Platt lebt! 
Die Zusammenarbeit mit den Vereinen entlang der Este klappt 
gut. Durch den KLEE-Verbund (Klimaanpassung Einzugsgebiet 
Este) haben sich bei den Veranstaltungen einige Türen geöffnet,  
halten wir sie offen.

Unsere vier Schautafeln, mit denen wir unseren Verein vorstel-
len, haben wir in diesem Jahr in Moisburg beim Mühlenfest 
und beim Herbstmarkt in Hollenstedt aufgestellt und mit inter-
essierten Gästen gute Gespräche geführt – die hoffentlich auch 
neue Mitglieder bringen. Wir brauchen jüngere Leute, die uns 
helfen, die vielen Aufgaben zu lösen. Dazu gehört z. B. auch das Fo
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Gemeinde-Archiv. In Moisburg wurde jetzt der Anfang gemacht. 
Aber auch dort ist Unterstützung gefragt. Helmut Maack wartet 
darauf. Unser Vereinsmagazin, der ESTETALER mit vielen un-
terschiedlichen Berichten – zusammengestellt von Dr. Berthold 
Hohmann und seinen kompetenten Helfern -  erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Heft 4 war bereits im Spätsommer vergriffen.

Manche Arbeitsbereiche am Estewanderweg - wie das Mähen 
oder das Freischneiden der Obstbäume -  müssen von uns  
übernommen werden, da die Mitarbeiter vom Bauhof nicht 
überall hinkommen. Auch hier wären Helfer willkommen. 
Wir freuen uns, wenn wir Besuchern unser Estetal zeigen kön-
nen. Immer wieder gibt es positives Erstaunen über den Weg 
und den mäandernden Verlauf der Este. Sogar das tolle Essen 
und die großen Tortenstücke in den umliegenden Gasthäusern 
begeistern die Wanderer. Auch wenn sie oft über die vielen 
Zäune und  Monokulturen  schimpfen, sie kommen  stets gern 
wieder.

Appelbeck am See
Das Restaurant & Cafe mit Erholungswert

Carsten Vollmers
Appelbeck 14

21279 Hollenstedt
Tel. 04165 - 83 77    

Fax 04165 - 82 139
E-Mail 

AppelbeckamSee@t-online.de
www.AppelbeckamSee.de
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Unsere Ziele

Die Aktivitätsfelder des Vereins reichen 
von der Natur- und Landschaftspflege 
über Heimatkunde bis zur Förderung 

der Kultur und der Plattdeutschen Sprache.

Schwerpunkte:

Este-Wanderweg	
Der Este-Wanderweg beginnt bei Bötersheim und endet an der 
Mündung der Este bei Cranz. Der besonders reizvolle Abschnitt 
zwischen Bötersheim und Moisburg wird vom Verein betreut. 
Hier haben wir z.B. etwa 50 Lehrtafeln an Bäumen und Sträu-
chern und ca. 20 Bänke aufgestellt. 	

Este-Radweg
Der Este-Radweg - vom am Bahnhof Wintermoor  bis zur  
Mündung der Este bei Cranz - wird vom Verein betreut. Der 
Streckenverlauf ist mit den ADFC-Wegweisern in Kombination 
mit dem Este-Radweg-Logo „E“ ausgeschildert.

Waldlehrpfad
Ein etwa 4,5 km langer Rundweg im Schützenholz (am Ortsaus-
gang Hollenstedts Richtung Buxtehude) dient als Waldlehrpfad 
mit Erläuterungen über die Ökologie des Waldes. Eine Beson-
derheit ist das große Insektenhotel, das vielen Insektenarten 
Brutgelegenheit und Unterschlupf bietet.

Ringwall Alte Burg	
Ein heute noch zu erkennender Erdwall mit Graben liegt süd-
lich von Hollenstedt (erreichbar vom Estewanderweg oder von 
der L 141 Richtung Tostedt). Der Verein pflegt diese mittel- 
alterliche Wallanlage des Archäologischen Museums Hamburg,  
sowie einen Mittelalterlichen Garten mit alten Nutzpflanzen. 
Zwei Schautafeln geben Auskunft.
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Apfelpatenschaftsalleen
In Ochtmannsbruch Richtung Heidenau, bei Wohlesbostel, bei 
Podendorf sowie zwischen Emmen und Wohlesbostel pflegt der 
Verein Patenschaftsalleen zur Erhaltung und Darstellung alter 
Apfelsorten.	

Führungen
Der Verein bietet Führungen, Rallyes und geführte Wande- 
rungen an.
	
Schriften und Veröffentlichungen	  
   ✸ Bäume und Sträucher am Estewanderweg, 3. Auflage,  
Texte und Abbildungen der Lehrtafeln am Estewanderweg, u.a. 
als Begleitung bei Wanderungen oder Rallyes. 	  
 ✸ Veröffentlichungen und Mitteilungen werden vom  
Verein  etwa zweimal jährlich in unregelmäßiger Folge als Heft  
DER ESTETALER herausgegeben.

Plattdeutsch
Die Pflege der Plattdeutschen Sprache ist dem Verein ein  
besonderes Anliegen: neunmal im Jahr findet ein Plattdeut-
scher Abend mit Lesungen, Vorträgen, Erzählungen und Liedern  
plattdeutscher Autoren statt. Orte und Termine der Abende 
werden in der lokalen Presse bekanntgegeben; Interessenten 
können sich von uns die Termine regelmäßig per E-Mail zu- 
kommen lassen. Senden Sie eine Mail an: info@hvv-estetal.de
Für Schulen, Kindergärten oder Interessierte können plattdeut-
sche Lesungen arrangiert werden.	
	
Kulturelles
Konzerte und Ausstellungen, vom Verein meist im Kontakt mit 
anderen Organisationen veranstaltet, tragen zum kulturellen 
Leben im Ort bei.	
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Plattdeutsche Abende 2017
✸ Montag, 2. Januar 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Deutsches Haus“/ An der Kreisstr. 29, 21279 Appel (Hollenstedt)
mit Heinrich Gerken aus Bargstedt

✸ Donnerstag, 2. Februar 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Ferien auf der Heid“/ Karlsteinweg 45-47, 21279 Eversen-Heide
mit Peter Paulsen aus Lauenburg

✸ Donnerstag, 2. März 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Tödter“ / Birkenweg 32, 21646 Halvesbostel (Hollenstedt)
mit Hermann Tödter aus Zeven

✸ Donnerstag, 6. April 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Hollenstedter Hof“ / Am Markt 1, 21279 Hollenstedt
mit Heiner & Heiner (Heinrich Evers und Heiner Dreckmann)

✸ Dienstag, 2. Mai 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Appelbeck am See“/ Appelbeck 14, 21279 Hollenstedt (Appelbeck)
mit „Jott Em“ (Jürgen Müller) aus Gödensdorf

✸ Donnerstag, 1. Juni 2017 – 19°° Uhr
Mühlenmuseum Moisburg / Auf dem Damm 10, 21647 Moisburg
mit Christa Heise-Batt aus Norderstedt

✸ Mittwoch, 4. Oktober 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Ferien auf der Heid“/ Karlsteinweg 45-47, 21279 (Eversen-Heide)
mit Elsabe Rolle (Salzhausen) & Claus Peper (Egestorf)

✸ Donnerstag, 2. November 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Deutsches Haus / An der Kreisstraße 29, 21279 Appel (Hollenstedt)
mit Walter Marquardt aus Immenbeck

✸ Mittwoch, 6. Dezember 2017 – 19°° Uhr
Gasthof „Emmen / Koppelweg 2, 21279 Hollenstedt (Emmen)
mit Gerd Pillip (Regesbostel) & H.H. u. Monika Genz (Moisburg)
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Bitte unterstützen Sie unsere Arbeit durch Ihre Mitgliedschaft 
 
An den  
Heimat- und Verkehrsverein Estetal e.V.     
Heideweg 5 
21279 Hollenstedt 
 

Beitrittserklärung 
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Heimat- und Verkehrsverein Estetal e.V. 
 
          als förderndes   Mitglied  
 
                                                     ich möchte im Verein auch aktiv mitarbeiten 
 
 Name_______________________________________________________ 
   
Straße_______________________________________________________ 
 
PLZ  Wohnort_________________________________________________ 
 
Geburtsdatum________________________________________________ 
 
E-Mail ______________________________________________________ 
 
Telefon _____________________________________________________ 
 
 Mitgliedsbeitrag             12,- € jährlich              Paare 18,- € jährlich 
                   ich bin unter 18  Jahre alt und beitragsfrei 
                                           Gewerbetreibende 20,- €  jährlich 

 
Der Beitrag von  ______ €  jährlich soll bis auf Widerruf bei  
Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos eingezogen werden: 
    
IBAN ________________________________________________________ 
 
BIC _________________________________________________________ 
                            
Name der Bank _______________________________________________ 
 
 
____________________________________________________________ 
Ort/Datum                                                Unterschrift                       

62


